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Vorwort

... sollte man sensibel umgehen. Aufmerksame Leser haben es schon seit langem 
bemerkt, daß die Redaktion die sogenannte Rechtschreibreform nicht als der Weisheit 
letzten Schluß betrachtet. Mit der vor 25 Jahren beschlossenen Rechtschreibreform 
sollte das Regelwerk der deutschen Rechtschreibung lautorientierter, und dadurch 
leichter lernbar gemacht werden. Über das Reformvorhaben gab es hitzige Diskussio-
nen. Nach den Worten von Sabine Krome, Geschäftsführerin des Rats für deutsche 
Rechtschreibung, habe die Reform gezeigt, daß sich nur solche Regeln durchsetzten, 
die „den Schreibgebrauch einer Mehrheit der Lesenden und Schreibenden berücksich-
tigen“, erklärte sie. „Nur dann fühlen sich die Menschen mitgenommen und nur dann 
sind sie auch bereit, Veränderungen mitzutragen.“ Hehre Worte. Man ist sofort an das 
„Theater“ um das Gendern erinnert. Eine Allianz aus Mitarbeitern in den Medien und 
„Experten“ will unverdrossen diese Sprachverstümmelungen durchsetzen, selbst wenn 
es an die Grenze der Lächerlichkeit gerät, wenn z. B. Fernsehmoderatoren den Gender-
stern durch eine sprachliche Unterbrechung „artikulieren“ wollen. Die Worte der Frau 
Krome („den Schreibgebrauch einer Mehrheit der Lesenden und Schreibenden 
berücksichtigen. Nur dann fühlen sich die Menschen mitgenommen und nur dann 
sind sie auch bereit, Veränderungen mitzutragen“) werden bei den Befürwortern des 
Genderns auf wenig Gegenliebe stoßen. Nun ist ja hinlänglich bekannt, daß über 
Zweidrittel der Bevölkerung das Gendern ablehnt. So hatte beispielsweise der Berliner 
Tagesspiegel Anfang 2021 wie viele andere große Medien die „geschlechtergerechte 
Sprache“ sowohl in der gedruckten Ausgabe als auch Online-Bereich eingeführt. Jetzt 
ist die Zeitung in der gedruckten Ausgabe wieder zum ungegenderten Sprachgebrauch 
zurückgekehrt. Warum wohl? Die Abonnenten hatten es einfach satt, mit dieser 
Sprachverhunzung belästigt zu werden – und haben gekündigt! Übers Geld konnte 
also diese Einsicht erreicht werden, die Vernunft reichte nicht aus. 

Übrigens, mit der Rechtschreibreform sollte auch die Orthografie der Schüler verbes-
sert werden. Fakt aber ist, daß das fehlerfreie Schreiben der Schüler deutlich schlechter 
geworden ist, wie die Pisa-Studien belegen. Gut gemeint ist nicht immer besser, meint 

Ihre Redaktion  

„Münzen & Sammeln“

Mit der Sprache ...

Chefredakteur Helmut Kahnt

Achtung! 
 
Am 7. März 2024 wird das 5-Euro-Stück 
„Grünes Heupferd“ aus der Serie 
„Wunderwelt Insekten“ ausgegeben. 

Am 21. März 2024 wird das 2-Euro-
Stück „175 Jahre Paulskirchen -
verfassung“ ausgegeben. Die März-Ausgabe erwartet Sie  

ab 23. Februar 2024 am Kiosk.
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1.75 Million+ Online Bidder-Members

WORLD & ANCIENT COINS
PLATINUM SESSION™ & SIGNATURE® AUCTION

CSNS 2024 – Dallas  |  May 8-10
Now Accepting Consignments to Our Official 2024 Central States Auction 

Consignment Deadline March 8

LYDIAN KINGDOM.  
Croesus (561-546 BC). AV stater 

NGC MS  5/5 - 5/5
Realized $192,000 

Great Britain: Victoria Proof “Gothic” 
Crown 1847 

PR64 Cameo NGC
Realized $186,000

German States: Bavaria. Maximilian I 
gold 5 Ducats 1640  

MS62 NGC
Realized $60,000 

SICILY. Syracuse. Unsigned dies by 
Kimon, ca. 405-400 BC.  

AR decadrachm 
NGC Choice XF  4/5 - 5/5, Fine Style

Realized $180,000 

Great Britain: George VI gold Proof 5 
Pounds 1937 

PR66+ Deep Cameo PCGS
Realized $99,000 

Chile: Ferdinand VI 8 Reales 1758-J 
UNC Details NGC
Realized $57,600 

Marcus Junius Brutus, Assassin of 
Caesar and Imperator (44-42 BC), with 
L. Plaetorius Cestianus, as Magistrate.

AR denarius
NGC XF 5/5 - 4/5, Fine Style 

Realized: $720,000

IONIA. Uncertain mint. Ca. 650-600 BC.
EL stater 

NGC Choice AU 5/5 - 5/5
Realized $120,000

Russia: Peter III gold 10 Roubles 
1762-C
AU58 NGC

Realized $84,000

Inquiries: Heritage Auctions Europe Cooperatief U.A.
Jacco Scheper | Managing Director | +31-(0)30-6063944 | JaccoS@HA.com
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Leserpost
Anregungen, Meinungen und Reaktionen

Zur Leserpost im Heft 12/2023 
Sie geben korrekt an, daß es keine offiziel-
len Münzen mit dem Porträt von Adolf 
Hitler gibt. Ich möchte aber auf eine Serie 
von Spendenmarken in verschiedenen 
Nominalen hinweisen, auf denen auf einer 
Seite Adolf Hitler abgebildet ist und auf 
der anderen die Höhe der geleisteten 
Spende. 
Weiß ein Leser, um was für eine Spenden-
aktion es sich bei dieser Opferspende ge-
handelt hat? Martin S./Hamburg 

 

 
Spendenmarke über die geleistete Spende in Höhe 
von 1 Mark (Reichsmark). Porträt Hitlers, Umschrift: 
HITLER. HEIL DEUTSCHLANDS ERNEUERER. Rückseite: 
In einem geteilten Kreis die Höhe der Spende (hier 
1 Mark), Umschrift: AVCH ICH HAB MITGEHOLFEN, 
unten zwischen zwei Hakenkreuzen: OPFER-SPENDE 

 

Unbekannte Kippermünze 
Bei alten Kleinmünzen kann oft nur ein 
Fachmann eine sofortige Zuordnung vor-
nehmen. Die hier vorgestellte einseitige 
Kupfermünze (oder Marke) von 1621 ist 
so ein Objekt (ca. 15 mm; 1,29 g). Das  
geteilte im oberen Feld gegitterte, im un-
teren Feld mit einem fünfspitzigen Stern 
belegte Wappen ist im Wappenlexikon 
von Rentzmann (1878) zwar verzeichnet 
(Tf. 29 Nr. 73; vgl. Tf. 32 Nr. 88), aber 
nicht zugeordnet. Die Buchstaben I – F 
neben und das A über dem Wappen sind 
in erster Näherung nicht zu deuten (evtl. 
1 Flitter ?). Wo ist also der Fachmann, der 
hier Auskunft geben kann ? W.M. 

 

 
 

 

Zu Neuheiten im Heft 12/2023 
Ich bin erst vor Kurzem dazu gekommen 
die Dezemberausgabe von Münzen& 
Sammeln zu lesen; im Artikel über die lu-
xemburger Zentralbank in der Rubrik 
Numismatische Neuheiten aus Euro-Land 
verwechselt der Autor sehr viele Sachen: 
Luxemburg hatte sehr wohl eigene Mün-
zen und Banknoten. Wie in vielen 
NATO-Ländern wurde auch in Luxem-
burg während des kalten Krieges (60er 
Jahre) Banknoten gedruckt, die im Falle 
einer sowjetischen Invasion in Umlauf ge-
bracht werden sollten. Da dies ja Gott sei 
Dank nicht geschah, wurden sie später 
vernichtet und nicht, wie der Autor 
meint, wegen Differenzen mit dem belgi-
schen Währungspartner nicht ausgegeben. 
Als in den 80er Jahren Belgien seinen 
Franken um 10 % abwertete, ohne seinen 
Währungspartner Luxemburg darin ein-
zuweihen, kamen Gedanken auf, die 
Währungsunion mit Belgien zu beenden. 

P.M.

Andreas Urs Sommer 
Die Münzen des Byzantinischen 
Reiches 491 – 1453
Andreas Urs Sommers „Die Münzen des Byzanti-
nischen Reiches“ hat sich seit 2010 als erstes und 
einziges deutschsprachiges Standardwerk zur 
Münzprägung vom 5. bis zum 15. Jahrhundert 
etabliert. Nun erscheint der Katalog in einer voll-
ständig überarbeiteten und stark erweiterten Neu-
ausgabe.

überarbeitete und erweiterte  
2. Auflage 2023  
mit aktuellen Bewertungen 
Format 17 x 24 cm 
650 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-86646-240-3 

69,00 EUR 

Battenberg Gietl Verlag GmbH 
Postfach 166 · 93122 Regenstauf · Tel. 0 94 02/93 37-0 · Fax 0 94 02/93 37-24  
E-Mail: bestellung@battenberg-gietl.de · www.battenberg-gietl.de 

Erhältlich im Buch- und Fachhandel oder direkt beim Verlag.

Anzeige
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In der Bundesländerserie ist für das Jahr 2025 die Ausgabe einer 
2-Euro-Münze auf das Saarland geplant. Als Motiv für die Münze 
wurde ein Bild der Saarschleife gewählt.   

Die Saarschleife wird gern als „Deutschlands schönste Flußschleife“ 
bezeichnet. 
Die populärste Ansicht bietet der 180 m hoch über dem Fluß gele-
gene Aussichtspunkt Cloef – der Felsen über dem Wendepunkt der 
Saarschleife – im Mettlacher Ortsteil Orscholz. Von dort öffnet sich 
die Sicht auf die grünen Hügel des Naturparks Saar-Hunsrück und 
bei klarem Wetter sogar bis hin zu den Vogesen. 

Die Talverengung der Saarschleife zwischen Besseringen und Dreis-
bach rührt daher, daß die aus dem Buntsandstein des Merziger Bek-
kens kommende Saar hier in einen Abschnitt harten Quarzitge-
steins eintritt. Das Ufer wird von Felswänden  und kleinen Schluch-
ten gebildet. Der von der Saar umflossene Bergsporn weist eine 
Länge von 4 km auf und hat an seiner höchsten Erhebung eine Hö-
he von 318 m über Normalnull. Das gesamte Umland der Saar -
schleife ist mit weitgehend naturbelassenem Wald bedeckt. 
Im Laufe der Jahre sind viele touristische Attraktionen rund um den 
Aussichtspunkt Cloef entstanden; von kulinarischen und familien-
spezifischen Angeboten bis zum 800 m langen Baumwipfelpfad mit 
seinem 42 m hohen Aussichtsturm oder entsprechende Camping-
formen – von Clamping bis traditionell. 
Der filigran gestaltete Entwurf für das Bundesland Saarland  redu-
ziert sich auf die wesentlichen Merkmale des mäandernden Fluß-
motivs. Die eigentlich bewaldete Hügellandschaft der malerischen 
Saarschleife ist auf den die Landschaft formenden Verlauf des Flus-
ses zusammengefaßt. Die Vogelperspektive  bettet die charakteri-
stische, natürliche Wasserstraße in sich in der Ferne verlierende Hü-
gelkuppen ein. Der Schriftzug Saarland ist vertieft in den Vorder-
grund gesetzt, um die lichtdurchflutete und Ruhe ausstrahlende 
Landschaft nicht zu stören.

Die geplante 2-Euro-Münze

„Saarland“
      

1. Preis und Ausführung 
Carsten Wolff, Frankfurt am Main



Mit ihrer Art und Vielfalt des Angebots  
die größte Münzen-Messe der Welt  
mit unverkennbarem Flair und  
gepflegter Tradition seit 1970!

With its style and variety of offerings, 
the world’s biggest coin fair with  
distinctive flair and refined tradition  
since 1970!

Messeangebote: 
Münzen und Medaillen  
von der Antike bis heute, 
Papiergeld, Wertpapiere, 
Fachliteratur und Zubehör

Wann: Samstag, den 2. März 2024 
von 9:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Sonntag, den 3. März 2024 
von 9:30 Uhr bis 15 Uhr 

Wo: MOC Veranstaltungscenter München 
Lilienthalallee 40, 80939 München 

Eintrittspreise: 13,- € am Samstag, 15,- € Dauerkarte; 
10,- € für Gruppen ab 10 Personen und 
Münzvereinsmitglieder; 
8,- € am Sonntag; 
Besucher unter 16 Jahre frei.

When: Saturday, March 2nd, 2024 
from 9:30 am till 5:30 pm 
Sunday, March 3rd, 2024 
from 9:30 till 3 pm 

Where: MOC Veranstaltungscenter München 
Lilienthalallee 40, 80939 München 

Admission: 13,- € on Saturday; 15,- € 2-days ticket; 
10,- € for groups of min. 10 persons and 
members of numismatic associations; 
8,- € on Sunday; 
Entrance is free for young people up to  
the age of 16.

Fair Exhibits: 
ancient and modern coins, 
medals, paper money, 
bond certificates,  
literature, accessories

Veranstalter / Organiser: Münzen Modes, Reichenbachstr. 17, 80469 München 
Telefon: +49 (0)89 / 260 39 42   Telefax: +49 (0)89 / 260 90 60   E-mail: info@numismata.de   www.numismata.de
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Adventskranz und Adventskalender zählen  mit  Kerzen oder 
Türchen  die Zeit bis zum Weihnachtsfest. Doch während es 
beim Adventskalender nur um das Zählen geht, ist der Ad-

ventskranz mit der Symbolik verbunden, daß das Zunehmen des 
Kerzenlichtes die immer näherkommende Ankunft des Gottessoh-
nes als „Licht der Welt“ verdeutlichen soll. 
Der erste Adventskranz ist 1839 von Johann Hinrich Wichern  (1808-
1881) in Hamburg im „Rauhen Haus“, einer Erziehungsanstalt für 
verwahrloste und  verwaiste Kinder, aufgehängt worden.  Wichern  
war ein pietistischer Pfarrer. Bei der täglichen Andacht wurde vom 
ersten bis zum 24. Dezember jeden Tag eine Kerze auf dem Wagen-
rad angezündet, bis alle 24 Kerzen am Heiligen Abend hell leuch-
teten. Die Sonntagskerzen waren weiß, die Werktagskerzen rot. Die-
ser Kranz wird noch heute als „Wichernkranz“ bezeichnet. 
Aus dem pietistischen Umfeld kommend, entwickelte sich der Brauch 
zunächst in evangelischen Kreisen und war Anfang des 20. Jahrhun-
derts in Kirchen und Privathäusern allgemein verbreitet. Erst 1925 wur-
de der erste Adventskranz in einer katholischen Kirche in Köln aufge-
hängt, 1930 in München. Es handelt sich also um einen relativ jungen 
Weihnachtsbrauch. Nach und nach wurden aus den 24 Kerzen nur 
noch vier. Darauf beziehen sich auch die bekannten Weihnachtsverse: 

 

 
 

Der Leuchter aus einem Wagenrad wich um 1860 einem immergrü-
nen Kranz (in der Regel Tannengrün). In einigen Gebieten Deutsch-
lands entwickelten sich regionale Varianten, beispielsweise im Erz-
gebirge, wo statt des immergrünen Kranzes ein Holzreifen mit ge-
drechselten Figuren zwischen den Kerzen bestückt ist. Auch die 
Kreisform, das Tannengrün und die Farben der Kerzen können sym-
bolisch gedeutet werden. Die Kreisform steht für Ewigkeit und Un-
endlichkeit, im christlichen Denken auch für die Auferstehung. Die 
vier Kerzen auf dem Kranz können als die vier Himmelsrichtungen 

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. 
Erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier,  
dann steht das Christkind vor der Tür.

der Erde gedeutet werden. Das Tannengrün ist ein Symbol der Hoff-
nung. Traditionell sind die Kerzen des Adventskranzes rot und ste-
hen für die Liebe und das Licht Jesu Christi. Es gibt aber auch die 
Möglichkeit, die Kerzen auf dem Adventskranz den liturgischen Far-
ben anzugleichen. 
Interessant ist bei der Durchsicht historischer Abbildungen, daß der 
Adventskranz tatsächlich immer hängend zu sehen ist. 

 

   
1. Preis und Ausführung 

Victor Huster, Baden-Baden 
 

Der Siegerentwurf interpretiert das Thema Adventskranz vieschich-
tig und in seiner historischen Entwicklung. Er verbindet hervorra-
gend die Elemente des Adventskranzes von Johann Hinrich Wi-
chern mit dem heute gewohnten Erscheinungsbild. Das Bildwerk 
verwendet die gesamte kreisförmige Fläche der Münze in konzen-
trischer Anordnung, bestehend aus dem Tannenkranz, dem ur-
sprünglichen Wagenrad und den vier Kerzen. Dabei wird die Idee 
von Johann Hinrich Wichern umgesetzt, daß das Licht zum Weih-
nachtsfest zunimmt. Drei Kerzen sind bereits entzündet. Über dem 
Kranz ist ein Komet im Universum zu sehen. Damit wird der Brauch 
vom vorweihnachtlichen Adventskranz mit dem Stern von Bethle-
hem und der Geburt Jesu verbunden. Der Schriftzug „ADVENTS-
KRANZ“ umgibt die ganze Münze. Die Punktetrennung zwischen 
den gesperrten Buchstaben verschränkt sich mit dem Bildwerk. Mit 
der komplexen Komposition besitzt der Entwurf eine große eigene 
Gestaltungsidee. Die Wertseite mit der würdigen Adlerdarstellung 
komplettiert den Entwurf in überzeugender Weise. 

 

Die geplante  
25-Euro-Münze 2024
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Die Frage ist wirklich nicht, ob man zur World Money Fair gehen 
soll – die Frage ist, ob man es sich leisten kann, nicht hinzugehen! 
Und das Hingehen wird durch den Abo-Gutschein in dieser 
Münzen & Sammeln-Ausgabe noch erleichtert, denn mit ihm spa-
ren Sie 20% beim Erwerb einer Tageskarte. Und Sie erwartet na-
türlich auch der Battenberg Gietl Verlag mit seinem gesamten nu-
mismatischen Angebot – kommen Sie in der Convention Hall 1 
zum Stand E8, Treffpunkt Battenberg Gietl Verlag. 
Also nutzen Sie Ihr Abo, nutzen Sie den Februar-Abo-Gut-
schein in dieser Ausgabe der Münzen & Sammeln und erhal-
ten Sie 20% Rabatt beim Kauf Ihres Tagestickets zur World 
Money Fair in Berlin vom 2. bis 4. Februar 2024!

Ja, die World Money Fair ist die weltweit größte Münzenmesse 
und deshalb findet man dort nicht nur ein unglaublich großes 
und attraktives Angebot von allem, was mit Numismatik zu tun 
hat, sondern erfährt die neuesten Trends, kann sich umfassend in-
formieren und sich all das anschauen, was man schon lange mal 
sehen und wissen wollte. 
Im Technik-Bereich zeigen die führenden Hersteller von der Pla-
tinen-Herstellung über das Prägen bis hin zum Verpacken den 
kompletten Herstellungsprozess für Münzen und Medaillen. Ins-
besondere das diesjährige Gastland Frankreich, das von der 
 Monnaie de Paris repräsentiert wird, wird auf einer Sonderfläche 
den Entstehungsprozess einer Münze detailliert vorführen. Es 
stimmt also, die World Money Fair ist die weltweit größte Mün-
zenmesse, aber sie ist so viel mehr als das! Sie ist DIE numismati-
sche Informationsshow und Treffpunkt für alle Numismatiker aus 
allen Bereichen. 

BEDINGUNGEN FÜR DEN GUTSCHEIN 
Der Gutschein kann nur beim jeweiligen Anbieter eingelöst werden. Der Gutschein besitzt keinerlei Gültigkeit im übrigen Buch-, Münz- oder Fachhandel.  

Es kann nur der Original-Gutschein eingelöst werden. Eine Kombination mit anderen, bereits laufenden oder abgelaufenen Aktionen ist nicht möglich, ebenso kann der Gutschein nicht 
rückwirkend eingelöst werden. Der Gutschein begründet kein gesondertes Guthaben. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Voraussetzung für die Einlösung des Gutscheines ist ein vollständig 

bezahltes und aktives Abonnement der Zeitschrift „Münzen & Sammeln“. Der Gutschein hat keinen Marktwert, ist nicht übertragbar und darf nicht verkauft werden. Bei der Vergabe der Vergünstigun-
gen und Sonderzuwendungen ist der Rechtsweg ausgeschlossen. Es handelt sich um keine öffentliche Form der Lotterievergabe und kommt nur dem Treueverhältnis der Abonnenten von 

„Münzen & Sammeln“ zugute, die am 1. Januar ein ungekündigtes Abonnement mit dem Battenberg Gietl Verlag hatten.

Und im nächsten Monat gibt es wieder einen Treue-Gutschein, denn: 

Abo lohnt sich – Monat für Monat
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2. Preis 

Virginia Colonnella, Offida (IT) 
 

Das Motiv der Bildseite besticht durch die klare Formensprache. Es 
zeigt einen traditionell hängenden Adventskranz. Unter diesem bil-
det sich eine Figurengruppe aus zwei Singenden und einem laute-
spielenden Kind. Die Musizierenden betonen einen weiteren Aspekt 
vorweihnachtlicher Kultur. In der Wölbung der Tellerprägung rahmt 
ein Sternenzelt die Gesamtszenerie. Die Formensprache wird durch 
eine zeitgenössische Typografie in die Gegenwart übertragen. Der 
würdevolle, flamboyante Adler fügt sich harmonisch in die Rücksei-
tengestaltung ein und nimmt gekonnt Bildelemente der Vordersei-
te auf. 

 

   
3. Preis 

Anna Auras, Stuttgart 
 

Die harmonische Bildseite zeigt zentral einen prächtigen aus Tan-
nengrün gebundenen Adventskranz. Die vier unterschiedlich her-
untergebrannten Kerzen werden durch Schleifen flankiert. Im un-
teren Abschnitt befinden sich drei figürliche Darstellungen von 
spielenden Kindern inmitten ihrer Weihnachtsgeschenke. Das The-
ma der Münze schließt die Bildseite als Umschrift am oberen Münz-
rand im Halbrund ab. Der Entwurf schöpft die Möglichkeit einer Tel-
lerprägung gekonnt aus. Die Wertseite mit ihrer würdigen Adler-
darstellung korrespondiert mit der Bildseite und greift deren Bild- 
und Schriftprogramm auf.
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eLive Premium Auction 401
5. und 6. Februar 2024, 17.00 Uhr auf ww.elive-auction.de

Los 1634 - Markgrafschaft Brandenburg-Bayreuth 
Friedrich Christian, 1763-1769. Silbermedaille 1765, von J. L. Oexlein, 
auf den Tod der Brüder Friedrich Wilhelm und Germann von Ellrodt, 
Söhne des Reichsgrafen Philipp Andreas von Ellrodt.  
Von großer Seltenheit. Sehr attraktives Exemplar 
mit herrlicher Patina, fast vorzüglich. 
Schätzung: 2.000 Euro

Los 1059 - Königreich Frankreich 
Louis XVI, 1774-1793. Silbermedaille 1793, 
von C. H. Küchler, auf den Tod von Louis XVI am 21. Januar.  
Sehr selten. Prachtexemplar. 
Herrliche Patina, fast Stempelglanz. 
Schätzung: 1.500 Euro

Los 1395 - Römisch-Deutsches Reich 
Ferdinand III., 1625-1637-1657. 
Schautaler 1639, Joachimstal. 
Sehr selten. Originalprägung. Sehr schön. 
Schätzung: 1.500 Euro

Los 1115 - England 
William III und Mary, 1688-1694. 
Silbermedaille 1692, unsigniert, von J. Roettiers, 
auf die Seeschlacht bei La Hogue (Normandie).  
Sehr selten. Prachtvolle Patina, vorzüglich +. 
Schätzung: 1.500 Euro

Hier geht’s 
direkt zur
eLive Premium 

Auction 401

Termine 2024

Berlin Auktion 400 1. Februar 2024

eLive Premium Auction 401 5./6. Februar 2024

Expertentag in Hamburg 15. Februar 2024

eLive Auction 81 26.-29. Februar 2024

Numismata, München 2./3. März 2024

Frühjahrs-Auktionen 2024 13.-22. März 2024

eLive Auction 82 21.-24. Mai 2024

Sommer-Auktionen 2024 17.-21. Juni 2024
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